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[fol. 140v] 
 
Den 9. Februarj [1613] dem Andren Thaner von  
  ailff neuen Thörrhietten, jedem wie vor 1 ßdl.,  
  dann 5 Taglohn wegen Ausbesserung der 
  alten Thörrhietten vnnd von etlich Maisch- 
  schaufeln zemachen, thuet 
     2 fl. 4 ßdl. 
 
Vnndt nachdeme man auf das starckh Preu- 
  werckh, damit man sonderlich auf den 
  beuorstehenden Reichstag mit Pier zugenügen 
  versehen seye vnd besthen möge, noch ainer  
  Khiell vnnd Gürpodich hochvonnötten gewest, 
  also ist das heirige bedürfftige Holzwerch 
  getrachtet worden, zalt derowegen den 9. Marti  
  dem Andren, Zimerman, so 10 Aichreiser 

   vnd 15 veichtene Hölzer am Ainwaldt 
  zu zweyen [Zweigen?] vnnd Vnnderleg wie auch etlich 
  Roffen zu einem neuen Tächel ober der Khiell 
  geschlagen vnd anfangen daran außzehauen, 
  sambt seinen 2 Gesellen 18 Tag per 12 kr., 
  thuet 
     3 fl. 4 ß 6 d. 
 
Mehr den 16. Martj gedachten Zimerleiten, so die Holz 
  zur Khiell gar außgehauet vnnd das Tächel 
  aufgeschlagen vnd gemacht, als iren 3, jedem  
  6 Tag per 12 kr. 
     3 fl. 4 ß 6 d. 
 
folj     15 fl. 5 ß 5 d. 
 

[fol. 141r] 
 
Dem Sebastian Seidl, Pruckhpauren alhier, von 
  17 Fuehren vom Ainwaldt, vorbesagter  
  Aichreiser vnnd Hölzer, jeder für 48 kr., 
  thuet 
     13 fl. 4 ß 6 d. 


